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Liebe Freundinnen und Freunde des Camarakreises,  

 

das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu - ein guter Zeitpunkt „Danke“ zu  

sagen.  

Danke für Ihre Unterstützung. 

Danke für Ihre Spenden. 

Danke - für  Ihre aktive Hilfe. 

Danke – für Ihre Anerkennung, die Sie uns als Camarakreis immer wieder in 
vielfältiger Art und Weise zukommen lassen.  

Durch Ihre Hilfe können wir diese weitergeben an die, die sie dringend benötigen.  

 

In Rondolopolis/ Brasilien sorgen wir so mit dafür, dass Kinder in den Kindergärten eine sehr gute 
Betreuung erfahren, dass Menschen menschenwürdiger leben, dass junge Menschen sich weiter-
bilden können und so eine Perspektive für ihre Zukunft haben.  
 

In der DR Kongo kümmern wir uns, neben der Unterhaltung der Maternité in Mwabo, die wir 2014 
mit Ihrer finanziellen Hilfe erreichtet haben, weiterhin um Schulen in und um Kinshasa. Durch Stuhl-
patenschaften, die Sie übernommen haben, kann für viele Kinder so erst der Schulbesuch ermöglicht 
werden. Ein weiteres Projekt hier ist „Weihnachten ohne Hunger“. Von Ihren Spenden erhalten etwa 
2500 Kinder ein Lebensmittelpaket, das Sie stolz nach Hause tragen und so der ganzen Familie eine 
sehr große Freude bereiten. 
 

Einem ganz neuen Projekt haben wir uns im Camarakreis in diesem Jahr zugewandt: Wir wollen mit 
Ihrer Unterstützung eine Schule bauen, für 250 Kinder! Sie soll gebaut werden in einem der ärmsten 
Bundesstaaten Indiens, in Andhra Pradesh. Unser ehemaliger Kaplan und jetziger Pfarrer in Mörlen-
bach, Pater Cyril und Pater Pius, der gerade in unserer Gemeinde sein Praktikum absolviert,          
unterstützen uns dabei. Dies wird für uns alle eine große Herausforderung - aber mit Ihrer aller      
Hilfe schaffen wir das! 
 

Zusammen können wir Menschen erreichen, können ihnen das Leben lebenswerter  machen und 
können ein bisschen dafür sorgen, dass ihr Leben eine gute Zukunft hat. Es gibt Menschen, für die 
können wir da sein, auch wenn wir ganz weit weg sind. Es gibt Menschen, die hoffen auf uns.          
Es gibt Menschen, die können die Welt besser machen. Dazu brauchen wir uns alle … 

 

Liebe Freundinnen und Freunde: bitte unterstützen Sie unsere Arbeit im Camarakreis, wie immer Sie 
können. Bitte sprechen Sie auch in Ihrem Umfeld Menschen an, sodass diese den Camarakreis ken-
nen lernen und wir damit immer mehr werden und so auch immer mehr Hilfe anbieten können.   

 

So wünsche ich Ihnen im Namen des Camarakreises eine wunderbare 
und besinnliche Vorweihnachtszeit und allzeit Gottes Segen. 
 

Michael Moschner  

Vorsitzender 

Gottesdienst und Begegnung mit                   
Oblatenpriestern aus dem Kongo 

Im Oktober waren unsere Partner aus dem Kongo 
bei uns zu Gast. Im Anschluss an den, vom "Jungen 
Chor St. Gereon" mitgestalteten Festgottesdienst, 
trafen sich interessierte  Gemeindemitglieder im 
Camarahaus, um sich bei leckerem Essen über den 
Stand unserer Projekte in dem afrikanischen Land zu 
informieren.  
 

Im Rahmen dieser Begegnung konnten wir den     
Oblatenpatres einen Scheck über 20.000,00 € 
überreichen. Der Betrag wird für den Bau von weite-
ren Klassenräumen der Schule "Pere Aloys“ in Panu" 
verwendet. Die Erweiterung ist dringend erforderlich, 
da der vorhandene Platz für die vielen Kinder, die in 
dieser besonders armen Gegend leben, nicht aus-
reicht.  
Wir sagen ein herzliches DANKE! 

Hildegard Becher erhält die Ehrennadel des 
Landes Rheinland-Pfalz 
 

 
 
Unsere langjährige  
Vorsitzende, Frau Hildegard 
Becher, erhielt für ihr       
hervorragendes bürgerliches    
Engagement die Ehrennadel 
des Landes Rheinland-Pfalz .  
Die Ehrung wurde von  
Landrätin Dorothea Schäfer 
im Namen der Minister-
präsidentin Malu Dreyer  
verliehen. 
 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 

 

Grundschüler/innen 
Nieder-Olm teilen mit 
Kindern im Kongo  
 

 

Auch in diesem Jahr spen-
deten die Schülerinnen 
und Schüler der Grund-
schule Nieder-Olm an    
St. Martin einen Teil ihres 

Taschengeldes und setzten so den Gedanken 
„Miteinander teilen“ ganz konkret um.  
Der stolze Betrag von ca. 1.500,00 € kommt der    
Aktion „Weihnachten ohne Hunger“ sowie den   
Schulprojekten im Kongo zu gute. 
 
Auch hierfür: HERZLICHEN DANK! 

Mitgliedschaft im Camarakreis 
 

 

Vielleicht haben Sie sogar schon des Öfteren drüber 
nachgedacht, selbst Mitglied im Camarakreis zu    
werden und auf diese Weise unsere Arbeit zu unter-
stützen.  
Auf unserer Homepage www.camarakreis.de  
erhalten Sie unter „Formulare“ alle weiteren  
Informationen sowie die Beitrittserklärung. 
 

Oder verschenken Sie doch eine Mitgliedschaft zu 
Weihnachten…. 
 

Termine 2020 
1.3.2020, 10.45 Uhr, St. Georg Nieder-Olm 
Gottesdienst zum Misereorsonntag; anschließend     
Fastenessen 
20.9.2020, 16.00 Uhr Camarahaus Nieder-Olm 
Kunstauktion zugunsten der Projekte des  
Camarakreises 
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Caritatives Hilfswerk für den Kongo 
 

   Caritatives Hilfswerk für Rondonopolis/Brasilien 

 

 

Caritatives Hilfswerk für Andhra Pradesh/Indien 

So wird die Grundschule in Andhra Pradesh aussehen:  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit unserem Projekt „Stuhlpatenschaften“ ermöglichen wir seit 2014 im 

Kongo den Schulbesuch von Kindern, deren Familien in besonders armen 

Gegenden leben und sich das monatliche Schulgeld nicht leisten können.  

  

Die Ernährung vieler Familien, deren Kinder die Schulen besuchen, besteht 

in erster Linie aus dem, was sie selbst anpflanzen und ernten können. Oft 

reicht dies nicht aus, um vor allem für die Kinder ein ausreichendes und 

gesundes Essen zu gewährleisten.  

  

Mit den von Ihnen gespendeten Beträgen zugunsten der Aktion „Weihnachten ohne Hunger“ kaufen 

die Oblatenpatres vor Ort Lebensmittel und geben diese an die Familien weiter. Bitte helfen Sie mit, 

dass Kinder auch - oder gerade - an Weihnachten genug zu essen haben.   

 

         Spendenkonto 

         Camarakreis Nieder-Olm e.V. 
         DE57 5519 0000 0412 7450 19 
         MVBM DE 55 | Mainzer Volksbank 
         Verwendungszweck:  
         Weihnachten ohne Hunger 
 

         Sofern Sie eine Spendenbescheinigung wünschen,        
         geben Sie bitte auch Ihre Anschrift auf der                
         Überweisung an.  
  
         HERZLICHEN DANK! 

Vor drei Jahren haben wir Sie über die Umstellung der bisherigen personengebundenen  
Patenschaften in das Projekt „Patenschaften Rondonopolis“ informiert. Heute möchten wir Ihnen       
exemplarisch über einige dieser Patenschaften berichten.  

 

Leandro Correia Alves  
ist drei Jahre alt und hat zwei 
Geschwister.       
Die drei Kinder wohnen mit     
ihren Eltern in einer Plastikhütte 
im Hinterhof von Verwandten.  
Die Mutter hat psychische Prob-
leme und ist ununterbrochen in 
Behandlung.  
 

Der Vater arbeitet als Sammler recycelbarer          
Materialien und versucht so, die Familie zu           
ernähren.  
 
 

 
Wudson Bruno Soares Pereira ist 13 Jahre alt und geht in die 6. Klasse.  
Er wohnt mit seine Mutter und zwei Brüdern in einem kleinen Haus am Rande 
der Stadt. Das Leben der Familie war nie einfach. Der Vater war sehr gewalt-
tätig, was die ganze Familie zu spüren bekam. Vor eineinhalb Jahre hatte die 
Mutter den Mut zur Polizei zu gehen. Seitdem ist der Vater im Gefängnis. Der 
Lebensunterhalt der Familie hing jedoch vom Vater ab, sodass sich nun die 
Situation der Familie finanziell deutlich verschlechtert hat. 
Leider ist nun die Mutter auch noch an Nierenkrebs erkrankt. Wudson und    
seine Familie werden über die Patenschaft hinaus regelmäβig mit Lebensmit-
telpaketen unterstützt.  
Die Familie ist sehr dankbar für das Leben und für die Menschen, die ein      
großes Herz haben und andere helfen. 

 

Der dreijährige Samuel da Cruz Sousa und 
seine Eltern freuen sich sehr, 
dass vor Kurzem seine kleine 
Schwester zur Welt gekommen 
ist. Samuel besucht die Kita 
„Padre Rodolfo Lunkenbein“. 
Er hat das Down-Syndrom und 
leidet an einer kardiologischen 
Krankheit. Aber mit der Hilfe 
seiner Familie und den Erzieherinnen in der 
Kita lernt er mit seinen Beeinträchtigungen 
umzugehen.  
Die Unterstützung aus der Patenschaft   
ermöglichen Samuel eine kontinuierliche  
Behandlungstherapie. 


